
PalCH – Verein für die Unterstützung notleidender  
Palästinenserkinder Solidaritätsreise in den Libanon  

von Sa.,2. 10., bis Sa., 16.10.2004  
In Zusammenarbeit mit der Begegnungsstätte  

„Dar Assalam für Interkulturelle Reisen Libanon 

 
 

Reiseprogramm 
 
1. Tag, Sa., 02.10.: Anreise, Genf-Beirut 
Abflug in Genf um 11.45 Uhr. Ankunft in Beirut um 16.40 Uhr. Kleine Stadtrundfahrt durch 
Beirut, erste Eindrücke. Transfer zur Begegnungsstätte „Dar Assalam“ in Wardaniyéh (ca. 40 
km südlich von Beirut). Zimmerbelegung Abendessen und Übernachtung in „Dar Assalam“. 
 
-In der Zeit vom 2.10. bis 8.10.  hat die Gruppe ein gemeinsames Programm mit der 1.Gruppe  
-Abends Treffen mit Herrn Kassem Aina, dem Geschäftsführer der Hilfsorganisation „Beit Atfal 
Assumoud“, Gespräch über die Situation der Palästinenser im Libanon.   
Abendessen und Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
2.Tag, So., 03.10.:  Freundschaftstag 
Einladung der palästinensischen Freunde (Patenkinder, Sozialarbeiterinnen) in die 
Begegnungsstätte. Gemeinsames Essen und Kulturprogramm. Gelegenheit sich 
auszutauschen und die Bekanntschaften zu vertiefen. Abendessen und Übernachtung in Dar 
Assalam. 
 
3. Tag, Mo., 04.10.: Südlibanon 
Rundfahrt durch die ehemalig besetzte Zone im Südlibanon: Chateau Beaufort (Qalat as 
Shaqif): Kreuzritterburg mit wunderbarem Ausblick von der Küste bis zum Hermon-Berg – Al 
Khiam: Gefängnis der SLA und der Israelischen Armee  -   Porte de Fatima in Kfar Kila an der 
libanesisch-israelischen Grenze. Weiterfahrt nach Qana - Gedenkstätte für die Opfer des 
israelischen Bombardements von 1996 auf den UNO-Stützpunkt. 
Begegnung mit zwei ehemaligen Häftlingen des Gefängnisses Al Khiam (Frau Kifah 
Afifi, Herr Mohammed Ramadan). Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
4. Tag, Di., 05.10.: Baalbek- Damaskus / Syrien  
Fahrt auf der Passstrasse über das Libanon-Gebirge in die Bekaa-Ebene. Eingehende 
Besichtigung der imposanten und weitläufigen römischen Tempelanlage in Baalbek, der 
größten, die aus der Antike bis in unsere Zeit erhalten geblieben ist 
Weiterfahrt nach Damaskus/ Syrien. Abendessen in Damaszener Restaurant. und 
Übernachtung in der Begegnungsstätte Hl. Elias in Damaskus. 
 
5. Tag, Mi., 06.10.: Stadtbesichtigung :  
Omayyaden-Moschee Grab Salahaldins: Hamam Nour ad Din, Assad-Pascha-Karawanserei, 
Spaziergang durch die Gerade Strasse zur Ananias-Kapelle, Hamedieh-Souk. Rest des Tages 
zur freien Verfügung. Abendessen in Damaszener Restaurant. und Übernachtung in der 
Begegnugsstätte Hl. Elias in Damaskus. 
 
6. Tag, Do., ,07.10.: Maalula – Barouk-Berg-Libanon 
Rückfahrt in den Libanon  über die Choufgebirge zum Zedernwald von Barouk (1800 m 
hoch) und Spaziergang durch das Naturschutzgebiet. Am Rückweg Besuch des drusischen 
Friedhofs in Baq`ata, der von Kamal Jumblat errichtet wurde und in dem alle Religionen 
symbolisch vereinigt wurden. Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
 
 



7. Tag, Fr.,08.10. Hauptstadt Beirut 
Besichtigung der Stadt Beirut, Ausgrabungen der phönizischen Stadt, römische Thermenbäder, 
Wiederaufbau der Hauptstadt. Besuch des Nationalmuseums, Spaziergang durch Down Town. 
Abreise der 1. Gruppe in Wardaniyéh um 5.30 Uhr. Abflug in Beirut um 7.30 Uhr, Ankunft 
in Genf  10.50 Uhr.  
 
8. Tag, Sa.09.10.: Fahrt zur nahegelegenen Hafenstadt Saida ( Sidon) 
Fahrt zur nahegelegenen Hafenstadt Saida: Rundgang durch die Souks der Altstadt, 
Besichtigung des Seifenmuseums, der Karawanserei, der Wasserburg. Besuch einer 
Moschee. Abendessen und Übernachtung in „Dar Assalam“. 
 
9. Tag, So., 10.10.: Deir el Qamar – Beit ed Dine 
Fahrt zur nahegelegenen Fürstenstadt Deir El Qamar (17. / 18. Jahrhundert) und zum Palast 
von Emir Bechir II. in Beit Ed Dine. Besuch des Palast Mir Amin. Abendessen und 
Übernachtung in Dar Assalam. 
 
10. Tag,  Mo., 11.10.: . Tyrus 
Fahrt in den Süden nach Tyrus. Vormittags Besuch des Flüchtlingslagers „Bourj el Shemali“. 
Besichtigung des Kindergartens im Zentrum von „Beit Atfal Assumoud“, Gespräche über 
pädagogische Möglichkeiten und Grundsätze und über die außerschulische Jugendarbeit. 
Nachmittags Besichtigung der antiken Ausgrabungsstätten: Nekropole, Hippodrom, 
Triumphbogen und der Inselstadt. Spaziergang durch den Fischerhafen und die Altstadt. 
Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
11. Tag, Di., 12.10.: Hauptstadt Beirut 
Fahrt in die Hauptstadt Beirut. Besuch des Flüchtlingslagers „Sabra und Shatila“. Rundgang 
durch das Lager in Begleitung von Sozialarbeiterinnen. Besichtigung des Computer-Projektes 
im Zentrum von „Mar Elias“ (finanziell unterstützt von PaLCH). Besichtigung der Stadt Beirut: 
Ausgrabungen, Wiederaufbau der Hauptstadt nach dem Bürgerkrieg. Abendessen und 
Übernachtung in Dar Assalam. 
 
12. Tag, Mi., 13. 10.: Jeita – Byblos - Tripoli 
Fahrt zur Tropfsteinhöhle von Jeita – eine der größten und eindrucksvollsten der Welt. 
Weiterfahrt zur ehemals phönizischen Hafenstadt Byblos und Besichtigung von Zitadelle und 
römischen und phönizischen Ausgrabungen. Spaziergang am Hafen und durch die Stadt. 
Weiterfahrt nach Tripoli ins Flüchtlingslager „Beddawi“. Abendessen im Zentrum von „Beit 
Atfal Assumoud“ gemeinsam mit den palästinensischen Freunden.  Eventuell Übernachtung im 
Zentrum von Beit Atfal Assumoud in Beddawi. 
 
13. Tag, Do., 14.10.: Nahr El Bared – Beddawi  - Tripoli 
Treffen mit Erzieherinnen und Sozialarbeiterinnen in den beiden Flüchtlingslagern Nahr El 
Bared und Beddawi. Information über die Planung eines Modell-Kindergartens. Nachmittags 
Besichtigung der Altstadt mit seiner mameluckischen und des orientalischen Souks. Rückfahrt 
nach Wardaniyeh. Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
14. Tag, Fr., 15.10.: Eschmoun Tempel und Damour-Tal 
Besichtigung der  Tempelanlage von Eschmoun (phönizischer Stadtgott von Saida und Gott 
der Heilkunde). Wanderung (4 Stunde) im Damour-Tal. Rest des Tages zur freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung in Dar Assalam. 
 
 
15. Tag, Sa., 16.10. Abreise der 2. Gruppe in Wardaniyéh um 5.30 Uhr. Abflug in 
Beirut um 7.30 Uhr, Ankunft in Genf  10.50 Uhr.  
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PalCH – Verein für die Unterstützung notleidender 
Palästinenserkinder Solidaritätsreise in den Libanon von Sa.,25. 09., 

bis Sa., 09.10.2004 In Zusammenarbeit mit der Begegnungsstätte 
„Dar Assalam für Interkulturelle Reisen Libanon 

 
 
Libanon -  Mischung aus Orient und Okzident, antiken Stätten und modernen  
  Städten, Bergwelt und Badestränden. 
 
Libanon -  altes Kulturland und Schmelztiegel vieler Volks- und  
  Religionsgemeinschaften  

Diese Reise soll die bestehenden Kontakte zu unserer Partnerorganisation The National 
Institution of Social Care and Vocational Training (NISCVT) in Libanon pflegen und vertiefen. 
Die ReiseteilnehmerInnen werden vor Ort über die Lebens- und Alltagssituation der 
Palästinenser in den Lagern informiert werden. Durch den Besuch von verschiedenen Zentren 
kann ein aktuelles Bild über die Projekte und die Arbeit von NISCVT gewonnen werden. Die 
Mitglieder des Vereins, die Patenkinder unterstützen, sollen auf alle Fälle die Gelegenheit 
bekommen diese und ihre Familien zu besuchen und kennen zu lernen.  

Einreisebestimmungen: 
Reisepass, der bei Reiseantritt noch mindestens 6 Monate gültig ist und keinen 
israelischen Stempel /Sichtvermerk enthält. Das Visum für den Libanon wird am 
Flughafen in Beirut  erteilt. Das Visum für Syrien wird uns an der Grenze (als 
Gruppenvisum) erteilt. 
 
Gesundheitsvorsorge: 
Impfungen sind für den Libanon und Syrien nicht vorgeschrieben. Gelegentlich 
kommt es bei Reisenden zu Darmstörungen. Wir raten deshalb zu den üblichen 
hygienischen Vorsorgungsmaßnahmen, zur Mitnahme eines wirksamen 
Medikamentes gegen Magenverstimmung. 
 
Währung und Geldumtausch: 
Sie dürfen libanesische und ausländische Währung in unbegrenzter Höhe ins Land 
ein- und ausführen. Es gibt keine Devisenwirtschaft oder eine Beschränkung im 
Sortenhandel. Kreditkarten (am besten sind Master-Card oder Visa) werden in den 
meisten großen Geschäften und Hotels angenommen. Überall im Libanon kann man 
mit US-$ einkaufen. 
 
Währung: 
Währungseinheit ist das Libanesische Pfund L.L., arabisch: „Libanesische Lirah 
(100,-SFr sind z.Z. 100.000 L.L.), welches in 100 Piaster unterteilt ist. 
Im Umlauf sind Banknoten zu: 
Münzen: 50. 100, 250, 500 
Scheine: 500, 1000, 5000, 10.000, 20.000, 50.000, 100.000. 
es empfiehlt sich im Land zu wechseln.  
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Klima: 
Im September/ Oktober sind die Tagestemperaturen warm, 22 -28 Grad. In den 
Bergen kann es abends und nachts jedoch abkühlen. 
 
Kleidung: 
 
Für kühle Nächte empfiehlt es sich eine over einzupacken. Für 
Moschee-Besuche sollten Frauen Kopftüc
zu freizügige Kleidung mitnehmen. 
 
Leistungen: 
 
• Linienflug Genf – Beirut 
• 12 Übernachtungen in der Begegnungsstä
• 2 Übernachtungen in  der Begegnungsstät
• Frühstück und Abendessen 
• Transfer und Rundfahrten im Bus 
• Reiseleitung 
• Visum für Syrien und Libanon 
• Sämtliche Eintrittsgelder 
 
Nicht im Preis enthalten sind: 
 
• Anreise zum Flughafen Genf 
• Getränke und evtl. Mittagsimbiss  
• Trinkgelder (ca. 80 SF) 
•  Reiseversicherungen 
• Einzelzimmerzuschlag 
 
Sachspenden wie Kleider, Spielzeug, Medikament
Flüchtlingslagern mitgenommen werden. 
 
Reiseleitung:  
 
Gruppe 1 
 

- Dr. Edward Badeen (PalCH) 
- Latifé Abdul Aziz (Dar Assalam für

interkulturelle Reisen). 
 
Gruppe 1und 2 

- Dr. Edward Badeen (PalCH) 
- Said Arnaout (Dar Assalam für  

interkulturelle Reisen). 
Dar Assalam: 
Die Begegnungsstätte Dar Assalam „Haus
ist das Projekt einer deutsch-Libanesische
gemeinschaft, die Zur Völkerverständigung
Wiederaufbau des Landes beitragen soll. 
Dar Assalam, Wardaniyéh-Schoufberg/ Iql
Tel: 009613/701044- 009617/970410 Fax:
www.libanon-reise.com  
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